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Niederschrift 
 

über die 1. Sitzung der Gemeindevertretung Utersum am Dienstag, dem 10.06.2008, im 
Taarepshüs. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:10 Uhr - 20:40 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Harald Ganzel    
Frau Erika Lindemann    
Herr Joachim Lorenzen    
Frau Maren Martensen    
Herr Jürgen Schmidt    
Frau Göntje Schwab    
Herr Hark Steinert    
Herr Hans-Jürgen Thiede    
 von der Verwaltung 
Frau Elin Christiansen    
Frau Renate Gehrmann    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Brar Nickelsen    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der frist- und formgerechten 
Einladung und Eröffnung der Sitzung 

 2 .  Feststellung des ältesten Mitgliedes der Vertretung und Übergabe des Vorsitzes an das 
älteste Mitglied 

 3 .  Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
 4 .  Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der Bürgermeisterin oder des Bürger-

meisters durch das älteste Mitglied sowie Aushändigung der Ernennungsurkunde 
 5 .  Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin oder den neu gewählten 

Bürgermeister 
 6 .  Verpflichtung und Amtseinführung der Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß § 33 

Abs.5 in Verbindung mit § 53 GO 
 7 .  Wahl der/des 1. und 2.Stellvertretenden der Bürgermeisterin bzw. des Bürgermeisters, 

Vereidigung und Amtseinführung sowie Aushändigung der Ernennungsurkunden 
 8 .  Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für das ehrenamtliche Mitglied im Amt-

sausschuss gemäß § 9 AO 
 9 .  Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 
 9.1 .  Finanzausschuss 
 9.2 .  Bau-, Plan-, Wege-, Dorfentwicklungsausschuss 
 9.3 .  Kurausschuss 
 9.4 .  Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
 10 .  Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses 
 11 .  Wahl der Ausschussvorsitzenden und ihrer Stellvertreter/innen gemäß § 46 Abs.4 GO 
 12 .  Wahl der gemeindlichen Vertreter und ihrer Stellvertreter in den folgenden Organisatio-

nen und Vereinen, sofern der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin nicht selbst die 
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Vertretung wahrnimmt: 
 12.1 .  Zweckverband "Dr.-Carl-Häberlin-Friesenmuseum" 
 12.2 .  Wasserbeschaffungsverband Föhr 
 12.3 .  Forstbetriebsverband Föhr 
 13 .  Einwohnerfragestunde 
 14 .  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.05.2008 
 15 .  Verschiedenes 
 
 1. Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der frist- und formge-

rechten Einladung und Eröffnung der Sitzung 
  

 
Bürgermeister Jürgen Schmidt begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit 
sowie die form- und fristgerechte Einladung fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Feststellung des ältesten Mitgliedes der Vertretung und Übergabe des Vorsitzes 
an das älteste Mitglied 

  
 
Bürgermeister Jürgen Schmidt stellt fest, dass Herr Hans-Jürgen Thiede das älteste 
Mitglied der Gemeindevertretung ist und übergibt den Vorsitz an diesen weiter. 
 
 

 3. Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
  

 
Herr Hans-Jürgen Thiede bittet um Vorschläge für die Wahl des Bürgermeisters bzw. 
der Bürgermeisterin. Es wird Herr Jürgen Schmidt für die Wahl zum Bürgermeister vor-
geschlagen. 
Es wird geheime Abstimmung beantragt. 
 
Die Auszählung ergab folgendes Abstimmungsergebnis:  
 
6 Ja-Stimmen   2 Enthaltungen 
 
Herr Jürgen Schmidt wird mit der erforderlichen Mehrheit zum Bürgermeister gewählt. 
 
 

 4. Verpflichtung, Vereidigung und Amtseinführung der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters durch das älteste Mitglied sowie Aushändigung der Ernennungs-
urkunde 

  
 
Herr Hans-Jürgen Thiede verpflichtet, vereidigt und führt den Bürgermeister in sein Amt 
ein und händigt ihm die Ernennungsurkunde aus. 
 
 
 

 5. Übergabe des Vorsitzes an die neu gewählte Bürgermeisterin oder den neu ge-
wählten Bürgermeister 

  
 
Herr Hans-Jürgen Thiede übergibt den Vorsitz an Bürgermeister Jürgen Schmidt, der 
die weitere Sitzungsleitung übernimmt und sich zunächst für das in ihn gesetzte Ver-
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trauen bedankt. 
 
 

 6. Verpflichtung und Amtseinführung der Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß 
§ 33 Abs.5 in Verbindung mit § 53 GO 

  
 
Bürgermeister Jürgen Schmidt verpflichtet die anwesenden Mitglieder der Gemeinde-
vertretung per Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt 
sie in ihr Amt ein. 
 
 
 

 7. Wahl der/des 1. und 2.Stellvertretenden der Bürgermeisterin bzw. des Bürger-
meisters, Vereidigung und Amtseinführung sowie Aushändigung der Ernen-
nungsurkunden 

  
 
Es wird für die Wahl zum 1. Stellvertretenden des Bürgermeisters Herr Hark Steinert 
und für die Wahl zum 2. Stellvertretenden des Bürgermeisters Herr Joachim Lorenzen 
vorgeschlagen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Für den 1. Stellvertretenden des Bürgermeisters  
 
7 Ja-Stimmen   1 Enthaltung 
 
 
Für den 2. Stellvertretenden des Bürgermeisters  
 
7 Ja-Stimmen   1 Enthaltung 
 
 
 
 
Herr Hark Steinert wird zum 1. Stellvertretenden und Herr Joachim Lorenzen wird zum 
2. Stellvertretenden des Bürgermeisters gewählt. 
 

 8. Wahl einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters für das ehrenamtliche Mitglied im 
Amtsausschuss gemäß § 9 AO 

  
 
Es wird Herr Hark Steinert für die Wahl zum Stellvertretenden für das ehrenamtliche 
Mitglied im Amtsausschuss vorgeschlagen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen   1 Enthaltung  
 
 
Herr Hark Steinert wird zum Stellvertretenden für das ehrenamtliche Mitglied im Amt-
sausschuss gewählt. 
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 9. Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 
  

Nach der Hauptsatzung der Gemeinde Utersum bestehen folgende ständige Ausschüs-
se: 
 
Finanzausschuss   3 Gemeindevertreterinnen und –vertreter 
 
Bauausschuss:   5 Gemeindevertreterinnen und –vertreter 
 
Kurausschuss    6 Gemeindevertreterinnen und –vertreter  

und 4 Bürgerinnen und Bürger, die der  
Gemeindevertretung angehören können 
 

Rechnungsprüfungsausschuss: 3 Gemeindevertreterinnen und –vertreter 
 
Soweit eine abweichende Mitgliederzahl oder Besetzung der Ausschüsse von der Ge-
meindevertretung beschlossen wird, ist eine Änderung der Hauptsatzung zur nächsten 
Sitzung zu veranlassen. 
 
 
 
 

 9.1. Finanzausschuss 
  

 
Es werden Herr Joachim Lorenzen, Frau Göntje Schwab, Frau Maren Martensen, Herr 
Harald Ganzel und Herr Hans-Jürgen Thiede für die Wahl der Mitglieder des Finanz-
ausschusses vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen   1 Enthaltung 
 
Es werden Herr Joachim Lorenzen, Frau Göntje Schwab, Frau Maren Martensen, Herr 
Harald Ganzel und Herr Hans-Jürgen Thiede als Mitglieder des Finanzausschusses 
gewählt. 
 
 

 9.2. Bau-, Plan-, Wege-, Dorfentwicklungsausschuss 
  

 
Es werden Frau Erika Lindemann, Herr Brar Nickelsen, Herr Joachim Lorenzen, Herr 
Harald Ganzel und Herr Hark Steinert für die Wahl der Mitglieder des Bauausschusses 
vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig 
 
 
Es werden Frau Erika Lindemann, Herr Brar Nickelsen, Herr Joachim Lorenzen, Herr 
Harald Ganzel und Herr Hark Steinert als Mitglieder des Bauausschusses gewählt. 
 

 9.3. Kurausschuss 
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Es werden die Gemeindevertreter Herr Joachim Lorenzen, Frau Göntje Schwab, Herr 
Jürgen Schmidt und Herr Hans-Jürgen Thiede, die Bürger Herr Wolfgang Hennig, Frau 
Carola Lorenzen, Herr Jürgen Petersen und der 1. Vorsitzende des Gastgebervereins 
für die Wahl der Mitglieder des Kurausschusses vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig 
 
 
Es werden die Gemeindevertreter Herr Joachim Lorenzen, Frau Göntje Schwab, Herr 
Jürgen Schmidt und Herr Hans-Jürgen Thiede, die Bürger Herr Wolfgang Hennig, Frau 
Carola Lorenzen, Herr Jürgen Petersen und der 1. Vorsitzende des Gastgebervereins 
als Mitglieder des Kurausschusses gewählt. 
 

 9.4. Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
  

 
Es werden Herr Joachim Lorenzen, Frau Erika Lindemann und Frau Maren Martensen 
für die Wahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig 
 
Es werden Herr Joachim Lorenzen, Frau Erika Lindemann und Frau Maren Martensen 
als Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses gewählt. 
 
 

 10. Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses 
  

 
Für den nach § 39 GKWG zu bildenden Wahlprüfungsausschuss werden alle Gemein-
devertreter zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
einstimmig 
 
 
Es werden alle Gemeindevertreter als Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses ge-
wählt. 
 

 11. Wahl der Ausschussvorsitzenden und ihrer Stellvertreter/innen gemäß § 46 Abs.4 
GO 

  
Vorgeschlagen für die Wahl der Ausschussvorsitzenden und ihrer Stellvertreter werden: 
 
 Finanzausschuss 
 

Herr Joachim Lorenzen als Ausschussvorsitzender 
Frau Maren Martensen als dessen Stellvertreterin 
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Bauausschuss 

 
Herr Hark Steinert als Ausschussvorsitzender  
Frau Erika Lindemann als dessen Stellvertreterin 

 
 
 Kurausschuss 
 

Herr Jürgen Schmidt als Ausschussvorsitzender  
Frau Göntje Schwab als dessen Stellvertreterin 

  
 

Rechnungsprüfungsausschuss 
 

Herr Joachim Lorenzen als Ausschussvorsitzender  
Frau Maren Martensen als dessen Stellvertreterin 

 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Für den Finanzausschuss 
 

7 Ja-Stimmen   1 Enthaltung 
 

 
 

Für den Bauausschuss 
 

einstimmig 
 

 
 
 Für den Kurausschuss 
 

einstimmig 
 

  
 

Für den Rechnungsprüfungsausschuss 
 

einstimmig 
 

 
 
Es werden für den Finanzausschuss Herr Joachim Lorenzen als Ausschussvorsitzender 
und Frau Maren Martensen als dessen Stellvertreterin, für den Bauausschuss Herr Hark 
Steinert als Ausschussvorsitzender und Frau Erika Lindemann als dessen Stellvertrete-
rin, für den Kurausschuss Herr Jürgen Schmidt als Ausschussvorsitzender und Frau 
Göntje Schwab als dessen Stellvertreterin und für den Rechnungsprüfungsausschuss 
Herr Joachim Lorenzen als Ausschussvorsitzender und Frau Maren Martensen als des-
sen Stellvertreterin gewählt. 
 

 12. Wahl der gemeindlichen Vertreter und ihrer Stellvertreter in den folgenden Orga-
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nisationen und Vereinen, sofern der Bürgermeister oder die Bürgermeisterin nicht 
selbst die Vertretung wahrnimmt: 

  
 
Gesetzlicher Vertreter der Gemeinde ist der Bürgermeister. Sofern er nicht selbst in den 
nachstehenden Organisationen und Vereinen die Vertretung übernehmen will, können 
diese Aufgaben auf Mitglieder der Gemeindevertretung delegiert werden. 
 
 

 12.1. Zweckverband "Dr.-Carl-Häberlin-Friesenmuseum" 
  

 
Es werden Frau Maren Martensen als gemeindliche Vertreterin und Herr Harald Ganzel 
als ihr Stellvertreter im Zweckverband „Dr. Carl-Häberlin-Friesenmuseum“  zur Wahl 
vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
6 Ja-Stimmen    2 Enthaltungen 
 
Es werden Frau Maren Martensen als gemeindliche Vertreterin und Herr Harald Ganzel 
als ihr Stellvertreter im Zweckverband „Dr. Carl-Häberlin-Friesenmuseum“  gewählt. 
 
 
 

 12.2. Wasserbeschaffungsverband Föhr 
  

 
Es werden Herr Jürgen Schmidt als gemeindlicher Vertreter und Herr Hark Steinert als 
sein Stellvertreter im Wasserbeschaffungsverband Föhr zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
6 Ja-Stimmen    2 Enthaltungen 
 
Es werden Herr Jürgen Schmidt als gemeindlicher Vertreter und Herr Hark Steinert als 
sein Stellvertreter im Wasserbeschaffungsverband Föhr gewählt. 
 
 
 

 12.3. Forstbetriebsverband Föhr 
  

 
Es werden Herr Harald Ganzel als gemeindlicher Vertreter und Herr Hans-Jürgen Thie-
de als sein Stellvertreter im Forstbetriebsverband Föhr zur Wahl vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
6 Ja-Stimmen   2 Enthaltungen 
 
 
Es werden Herr Harald Ganzel als gemeindlicher Vertreter und Herr Hans-Jürgen Thie-
de als sein Stellvertreter im Forstbetriebsverband Föhr gewählt. 
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 13. Einwohnerfragestunde 
  

Es wird dem wiedergewählten Bürgermeister Jürgen Schmidt von den Einwohnern der 
Gemeinde Utersum zur Wiederwahl gratuliert und ihm ein gutes Gelingen und Arbeiten 
für die Gemeinde Utersum gewünscht. 
 
 
 

 14. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.05.2008 
  

Die Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 13.05.2008 wird auf die 
nächste Sitzung verschoben. 
 
 
 

 15. Verschiedenes 
  

Bürgermeister Jürgen Schmidt bedankt sich nochmals für das in ihn gesetzte Vertrauen. 
Er erklärt, dass zunächst die 5 neuen Mitglieder der Gemeindevertretung in die Arbeit 
der Gemeindevertretung „hinein geführt“ werden müssen. 
Es wird an die Gemeindevertreter eine Telefonliste mit den Telefonnummern und Kon-
taktdaten aller Gemeindevertreter verteilt. 
Bürgermeister Jürgen Schmidt bedankt sich bei den Anwesenden für ihr Erscheinen 
und schließt die Sitzung. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Jürgen Schmidt Elin Christiansen 
 


